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1. Allgemeine Bestimmungen 
a) Der Wanderpreis bleibt Eigentum des Arbeiterschützenbundes Dübendorf. 
b) Das Wettkampfdatum wird jedes Jahr vom Vorstand festgelegt. 
c) Der Wettkampf bleibt auf unbestimmte Zeit bestehen. 
d) Es sind nur Teilnehmer zugelassen, die eine A-Mitgliedschaft haben, d.h. der Arbei-

terschützenbund Dübendorf ist als Stammverein eingetragen und Teilnehmer des 
Jungschützen- und Jugendschiesskurses des Vereins. 

 

2. Wettkampfbestimmungen 
a) Der Wettkampf wird nur am festgelegten Tag ausgetragen. 
b) Der Wettkampf wird bei genügend Schützen/innen, in zwei Gruppen ausgetragen 

Gruppe 1 = Aktive, Gruppe 2 = Junioren (10 bis 20-jährige) 
c) Der Wettkampf wird nach dem Cup-System durchgeführt. 
d) Der/die bessere Schütze/in ist eine Runde weiter, der/die schlechtere scheidet aus. 
e) Bei Punktgleichheit entscheidet: 1. Besserer Tiefschuss der Serie 
  2. Das höhere Alter 
f) In der ersten Runden scheiden nur so viele überzählige Schützen/innen aus, um ei-

ne auf das Cup-System nötige Anzahl (2, 4, 8, 16, etc.) zu kommen. 
g) Die Paarungen werden vor Rundenbeginn ausgelost. 
h) Ab dem Viertel-Final werden die beiden Gruppen zusammengelegt. 
i) Ab dem Viertel-Final müssen die Gegner gleichzeitig schiessen. 
j) Es wird ein „grosser Final“ (1./2. Platz) und ein „kleiner Final“ (3./4. Platz) 

ausgetragen. 
 

3. Auslosungsmodus 
a) Die Auslosung der Paarungen, findet direkt vor Rundenbeginn statt. 
b) Den Schützen/innen werden paarweise nummerierte Lose zur Ziehung 

bereitgestellt. 
c) Gleich nummerierte Lose schiessen gegeneinander. 

 

4. Programm 
 Scheibe A10 
 2 Schuss Probe, 5 Schuss Einzel, 3 Schuss Serie (bester Tiefschuss in 100er-Wertung). 

 

5. Gaben 
a) Die vier Finalteilnehmer/innen erhalten ein Preisgeld. 
b) Der/die beste U21 erhält einen Gutschein in Form eines Frankenbetrages für das im 

gleichen Jahr stattfindende Endschiessen. 
 

Die Änderungen wurden vom Vorstand als gut befunden und genehmigt. 
 

Dübendorf, 07.04.2019 Der Vorstand 


